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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

SV Herschfeld : TSV Stangenroth II 
Samstag, 11.03.2023, 17:00 Uhr

Sieg für den SV Herschfeld

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom SV Herschfeld, als
Helmut Bott sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TSV Stangenroth II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Manuel Nöth, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nöth / Mehr konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Schmitt / Tichay beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nicht einen Satzgewinn überließen Bott /
Harich ihren Gegnern Grom / Schultheis beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Dziemballa / Christian
beim 11:9, 8:11, 11:4, 11:6 gegen Hein / Metz doch überlegen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Erfolg von Manuel Nöth gegen
Stefan Schmitt konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Silvan Mehr
bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Christoph Grom. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Chancenlos war Helmut Bott gegen
Fabian Hein nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Dieter Dziemballa und Jochen Schultheis, die Dieter Dziemballa letztendlich mit
3:2 für sich entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Mit 3:1 gewann anschließend Nicolas Harich
gegen Tobias Tichay und gab dabei nur einen Satz ab. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Scheler Christian, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Christian Metz verlor. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Einen Sieg fuhr daraufhin indes Manuel Nöth beim 11:
7, 11:4, 10:12, 11:4 gegen Christoph Grom ein. Auf dem falschen Fuß erwischte Silvan Mehr seinen
Gegner Stefan Schmitt beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. 15:8 (Mehr) bzw. 1:3
(Schmitt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Helmut Bott beim 3:0 mit
Jochen Schultheis und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der
TTR-Werte eingeschätzt worden war. Nach diesem Einzel steht Bott somit bei 7 Siegen und 12
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schultheis ein 14:5 ausweist. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Herschfeld nun ein Punktekonto von 22:4 Punkten auf, während
der TSV Stangenroth II vor dem nächsten Spiel, das am 25.03.2023 gegen den TSV Aschach e.V.
ansteht, 14:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Herschfeld bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 01.04.2023 gegen den TTC Mellrichstadt.

 Statistik:
 SV Herschfeld

Doppel: Nöth / Mehr 1:0, Bott / Harich 1:0, Dziemballa / Christian 1:0 
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Einzel: M. Nöth 2:0, S. Mehr 1:1, H. Bott 1:1, D. Dziemballa 1:0, N. Harich 1:0, S. Christian 0:1 
 TSV Stangenroth II

Doppel: Grom / Schultheis 0:1, Schmitt / Tichay 0:1, Hein / Metz 0:1 
Einzel: C. Grom 1:1, S. Schmitt 0:2, J. Schultheis 0:2, F. Hein 1:0, C. Metz 1:0, T. Tichay 0:1


